
Paul Maar: Text-Bild-Medien für Kinder und Erwachsene
Studierendenkonferenz

Organisation: Prof. Dr. Andrea Bartl (Forschungsstelle „Bilder-Buch. Text-Bild-Medien für Erwachsene und Kinder“)

Zeit: Mi-Do, 23.-24. September 2026
Ort: Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Gebäude: An der Universität 5, Raum U5/02.22

Mittwoch, 23. September 2026: Die vielfältigen Erzählwelten des Paul Maar
Ab 12.30 Uhr 		Eintreffen der Tagungsteilnehmenden (Gelegenheit zum Technik-Check)
13.00 Uhr	Prof. Dr. Andrea Bartl (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): Faust, Hamlet und das Sams. Begrüßung und Einführung
13.15-14.15 Uhr	Sektion 1: Räume des Lesens 
Anna Sophia Schwaiger (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): 
Lesen übers Lesen. Zur Bedeutung und Funktion des fiktiven Lesens und der Bücher in Paul Maars „Lippels Traum“
Min Jae Chung (Justus-Liebig-Universität Gießen / Hankuk University of Foreign Studies Seoul): 
Die fantastische Zwischenwelt als Initiationsraum: Raum- und Erzählstruktur in „Die Tochter der Zauberin“ (2024) von Paul Maar
Diskussion beider Vorträge
14.15-14.45 Uhr	Kaffeepause
14.45-15.45 Uhr 	Sektion 2: Von Vätern und Hunden
Christine Reichert-Mohnen (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): 
„Wer erzieht hier eigentlich wen?“ Vaterfiguren in Paul Maars „Eine Woche voller Samstage“ und „Herr Bello und das blaue Wunder“
Jule Sinisha Zander (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): 
Der Wau-Faktor auf vier Pfoten. Zur literarischen Funktion und Gestaltung von Hundefiguren bei Paul Maar
Diskussion beider Vorträge
15.45-16.15 Uhr	Kaffeepause
16.15 Uhr		Paul Maar: Lesung und Gespräch
19.30 Uhr 		Gemeinsames Abendessen, Café Esspress (Austraße 33)
Donnerstag, 24. September 2026: Neue Blicke auf das Sams
9.00-10.00 Uhr		Sektion 3: Sams-Text, Sams-Film
Lina Laufenberg (Otto-Friedrich-Universität Bamberg):
„Außerdem weiß ich gar nicht, was Samse essen.“ „Alles, Papa, alles.“ – Essen als Motiv in Paul Maars Sams-Geschichten
Lavinia Richter (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): 
Raum, Zeit und Sams: Überlegungen zum Film „Das Sams“
Diskussion beider Vorträge
10.00-10.30 Uhr	Kaffeepause
10.30-11.30 Uhr	Sektion 4: Das humorvolle Sams
Carolin Bauer (Otto-Friedrich-Universität Bamberg): 
Humor als Gesellschaftskritik. Das Sams als Figur des Widerstands gegen gesellschaftliche Normen 
Dr. Anchalee Topeongpong (Ramkhamhaeng Universität Bangkok): 
Die (Un-?) Übersetzbarkeit von Paul Maars Humor. Zur thailändischen Übersetzung von „Eine Woche voller Samstage“
Diskussion beider Vorträge
11.30-12.00 Uhr	Kaffeepause
12.00-13.00 Uhr	Keynote
Dr. Andreas Wicke (Universität Kassel): 
Entgrenzte (Erzähl-)Welten in den kinderliterarischen Texten Paul Maars 
Gemeinsame (Abschluss-)Diskussion, Verabschiedung

